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Der hier eingesetzte FlexGqfe-TCP/lP-Stock wurde spe-
z ie l l  für  B05l -CPUs entwicke l t .  lm Gegensolz  zv  se inen
größeren Brüdern ouf PCs benötigt er extrem wenig
Ressourcen: Bereits mit weniger bls I  kB RAM und etwo
l2 kB Code lösst sich ein komoletter Webserver einrich-
ten! Der Stock ist eine Open-Source-Softwore, die
Quellcodes sind olso vol lstöndig verfügbor. In der
Grundousstottung beherrscht er die wichtigsten Internet
Protokol le ICMP, ARP, PING, TCP, UDP. Um den Rohmen
nicht zu sprengen, wird hier ober ouf weitere Detoi ls ver-
zichtet. Für einen Webserver werden ledigl ich TCP und
ARP benötigt.  Der FlexGote-TCP/lP-Stock erloubt eine
bel ieb ige Anzohl  s imul toner  Verb indungenl

Der Stock ist eingebettet in eine komplette Entwicklungs-
Umgebung f l ; r  ANS|  C (mCl51-Compi ler ) .
Normolerweise ist die Demoversion ouf B kB Code l imi-
t iert,  für dos ElmFlex wird diese Grenze outomotisch ouf
l6  kB erhöht !

oblen: Keinesfol ls dürfen hier mehr Doten kopiert werden,
ols für die Vorioble dekloriert worden ist.  Besonders bei C-
Str ings muss beochtet werden, doss dos obschl ießende 0-
Byte ouch zahlt l
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In der Demo-Applikotion (T-DISP.HTML) wird die Temperotur
gemessen. Dobei eignen sich besonders gut PTlOO-Wider-
stönde. Der MSCl2l0 l iefert eine hochgenoue Referenz-
sponnung für den A/D-Wondler. Verwendet mon einen sehr
prözisen Widerstond und einen PT100 der DIN-Klosse I /3,
konn mon sogqr ouf die Kolibrierung verzichten, onsonsten
eignen sich ein Eisbod (0 "C) und wormes Wosser mit Fie-
berthermometer (co. 40 "C) bestens zum Festlegen zweier
Kolibrierpunkte.
Leider ist der PTl00 etwos nichtl ineor, fUr die gegebenen
Werte ist der Fehler im Bereich -10 "C bis 50 'C ober in

iedem Fol l  n icht  hoher ols 0,5 'C (Bi ld 3).  Do der PTl00
von einem konstonten Strom von ungeföhr 2 mA durchflos-
sen wird, konn bei kleinen PT10O-Typen eventuell eine
leichte Selbsterwörmung beobochtet werden (wird meistens
im Dotenblott ongegeben). Der PTl00 wird zwischen AINZ
und AGND/AINCOM des MSCI 2l 0-Boords ongeschlossen
(Bi ld 4).

f#e s sw * r te v e r frrbeifen
In ELMET.C sind nicht nur Hilfsroutinen für die Init iolisierung,
sondern ouch für Interrupts entholten. Die Soflwore-Uhr und
der A/D-Wondler werden per Auxilliory-lnterrupt bedient. Zur
Uhr selbst gibt es wenig zu sogen. Die Werte des A/D-Wond-
lers werdeÄ loufend in eine temporöre long-Vorioble übertro-
gen. Um Rechenzeit zu sporen, erfolgt die Umrechnung in
äinen Temperoturwert erst bei Bedorf in ELAÄ-FLEX.C. Mit dem
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Mokro AD-F|LT8 konn der A/D-Wondler sogor ein einen
Summier-Modus gescholtet werden, wobei immer eine Anzohl
Messwerte gem itfelt werden.
ln dieser einfochen Demo wird der A/D-Wondler nur beim
Progrommstort einmolig mit ad_val-bip0 initiolisiert. Für
einen ernsthoften Einsotz bietet es sich ober on, den A/D-
Wondler ouch zwischendurch (olle poor Minuten) outomotisch
neu zu kolibrieren. Dies könnte beispielsweise durch einen
Softwore-Zöhler im Uhren-lnterrupt und einem Flog ousgelöst
werden. Der Aufruf der Funktion äd-val-bipg karinte dänn
von der Houptschleife in ELM-FLEX.C oufgerufen werden.
Ein Aufruf direkt vom Interrupt ist nicht so sehr empfehlens-
wert, do mon normolerweise so wenig wie möglich in einen
Interrupt pockt, um zu verhindern, doss ein neuer Interrupt die
Ausführung stört.

Zum Schluss
Softworeuhr und die Messung mit dem A/D-Wondler sind nur
Beispiele für viele denkbore Anwendungen des Micro-Webser-
vers, viel mehr, ols im Kosten ,,Möglichkeiten" genonnt sind.
Sollten Sie eine Applikotion verwirklichen, von der Sie glou-
ben, doss sie ouch ondere Elektor-Leser interessiert, tun Sie
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Bild 4. So wird der
Temperolursensor
on die Referenz und
den A/D-Wondler
gekoppelt.

Sich keinen Z-wong on - und moilen Sie dos Proiekt on die
Elektor-Redoktion!
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